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Berlin in einer Frühlingsnacht. Genau zwölf Stunden wird sie heute dauern. Es ist 
Freitagabend und in Kreuzberg und Neukölln rüsten sich die ersten für eine lange 
Nacht des Feierns. Während sich die einen in Schale werfen, ziehen sich die anderen 
ihre Arbeitskleidung an, checken Rettungsfahrzeuge und Einsatzwagen, sortieren die 
Deals für den Abend oder nehmen die erste Pizza-Bestellung entgegen. Arbeiten, wo 
andere Party machen. 

Gerade radelt Bederitzky zu seinem Taxi. Mit etwas Glück kriegt er heute die große 
Tour. Späti-Besitzerin Anna füllt die Kühlschränke nach. Hoffentlich kommen heute 
nicht wieder diese Horden von besoffenen Touristen! Drogendealer Felix hat 
Zahnschmerzen und die Bude voller Freunde, die alle nur kommen, weil er guten 
Stoff vertickt. Zwölf Stunden hat die Nacht und noch ist der Abend jung. 
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